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01. Februar 2006
Soforthilfe für Hungernde in Kenia
Dürrekatastrophe in Kenia – „Hoffnungszeichen“ liefert Hilfsgüter
Dramatische Situation im Nordosten Kenias: Durch eine lang andauernde Dürreperiode sind nach Informationen der Diözese Marsabit rund 190.000 Menschen auf sofortige internationale Unterstützung angewiesen. Massenhaftes Viehsterben hat in der Folge zu Nahrungsmittelknappheit und Unterernährung in der Bevölkerung geführt. Schon Anfang Januar hatte der kenianische Staatspräsident Mwai Kibaki den nationalen Notstand ausgerufen. 

Die Singener Menschenrechts- und Hilfsorganisation Hoffnungszeichen e.V. hat 30.000 Euro Soforthilfe aus dem Katastrophenpool zur Verfügung gestellt. 29,4 Tonnen Lebensmittel – unter anderem Milchpulver, Mais, Bohnen und Zucker – sind zurzeit unterwegs zu den bedürftigen Menschen in der Diözese Marsabit. Die erfahrenen Partner vor Ort und der Afrikakoordinator der Organisation leiten den Einkauf und die Verteilung der Nahrungsmittel. Noch ist kein Ende der Hungerkatastrophe abzusehen. Spenden werden erbeten auf das Konto 1910 bei der EKK, BLZ 520 604 00.
Hoffnungszeichen - Sign of Hope ist eine überkonfessionelle

Menschenrechts- und Hilfsorganisation.

Spendenkonto: Konto Nr. 1910 bei der EKK (BLZ 520 604 00).

Für weitere Informationen: Reimund Reubelt (Geschäftsführer)
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